
STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT 
      KULTUR       /        SOZIALES       /        BILDUNG 



KULTUR 
 Freizeit   

 Ver-anstaltungen  
 KID   



KID (KULTUR IM DEPOT) 
Renovierung /Sanierung Untergeschoss und Innenhof - Kleinkunstbühne - Ausstellungen - Veranstaltungen (auch Privat und Vereine)      



FREIZEIT 
Freibad - Frühschwimmer - Beachparty (Thema: z.B.      Hawaii, Kuba) - Beach-Volleyball Turnier - Turmspringwettbewerb - Fuß- und Radweg (Kinder!) Geocaching moderne Schatzsuche für Familien und junge Leute  - mehr Koordinaten anbieten - Geräteverleih Kleine Roth Renaturierung, Spielmöglichkeiten für Kinder: Schiffchen fahren,Wassertreten  



VERANSTALTUNGEN 

Lesungen - Bücherei - KID Scheune/Innenhof - Schloss Kreuth 
Konzerte -Innenhof Schloss Kreuth -Kapell -Standkonzert Marktplatz 

Handwerkermarkt Kinder schmieden Schnitzwettbewerb 
Kinderfasching Wiederbelebung des Kinderfaschingszuges zur Stadthalle  

Marktplatzfest Mit Wettbewerb z.B. Kuchen backen 

Herbergssuche im Advent darstellen mittels einer lebendigen Krippe, Ställe, Scheunen, Schreinerei mit einbeziehen 
Martinszug mit allen Kindern, Ki.-gärten, Schule, Seniorenheim, Nacht- wächter, Stadtkapelle, Gast- stätten einbeziehen 

Hopfenniederfall-Fest Gaststätte in Rudletzholz ein-beziehen 



SOZIALES 
 Kinder  

 Jugend  
 Senioren  

Gräber Bestattung Friedhof 
 Wohnen  



KINDER               JUGEND                  SENIOREN 
Verpflegung  Nutzung der Schulküche ggf. Umbau/Anpassung. Derzeit werden die Betreuungsstellen von GS-Kindern und Kita-Kinder unterschiedlich und zum Teil sehr umständlich mit Essen versorgt. Dies könnte einfacher und ggf.  kostengünstiger zentral in Heideck geschehen.  Auch für Senioren 

Raum zur Begegnung  Gebäude (mit Strom/Wasser/Heizung/Sani-täranlagen/WLAN) ggf. im Anschluss zum Skaterplatz.  
Organisation ähnlich wie „Loge“ In Thalmässing Jugendsprechstunde  Veranstaltungen - Kino Stadthalle/Freiluft   

Betreutes Wohnen als Erweiterung des Seniorenheimes Alternative Wohnformen, z.B.:  Senioren-WGs (Modulbauweise) Seniorengarten neben dem Seniorenheim 
Tutorennetzwerk „Ältere helfen 
Jüngeren“ 



WOHNEN 
Modulbau: Eine Chance für die flexible Stadt Modulbauweise gibt viel Freiheit bezüglich Größe und Nutzung der einzelnen Wohneinheiten.  - Betreutes Wohnen  - Senioren WG - Singles - Junge Erwachsene, die    ihre eigenen vier Wände   beziehen möchten 



SOZIALES 
Alternative Bestattungs- formen:  Friedwald / Naturbestattung - Mit/ohne Baumpflanzung - biologisch abbaubare Urne  - Verschiedene Marker Anonyme Bestattung Urnenstelen  Neugestaltung Friedhof - Naturgarten mit Bachlauf als Symbol f. d. Fluss des Lebens  



BILDUNG 

 Schule  
 

Bücherei 
 

 VHS  



SCHULE 
 
Gleiche 
Bildungsmöglichkeiten 
für alle  Unabhängig vom Einkommen der Eltern Prinzip Ganztagesschule z.B. kostenlos ein Instrument lernen, Tanzstunden, Sport AGs etc.  

 
Tutorennetzwerk  -   Ältere helfen Jüngeren  -   Senioren mit einbeziehen  
 

 

 

  



BÜCHEREI 
Sozialer 
Treffpunkt 
- Großzügiger Kinderbereich - Außenbereich - Verwaltungsraum - Sitzmöglichkeiten - Abgetrennter Jugendbereich - Lesekaffee - Interessen-gruppen Treffen - Mobiles Mobiliar  
 



VHS 
 

Umfrage nach Kurs- 
wünschen  

 



DIES UND DAS 
 Hofladen Keine Konkurrenz zum Bauernmarkt, eher Erweiterung  Möglich im „Hahnewirt“   Lokal hergestellte Produkte aller Art, auch Kunsthandwerk, könnten hier verkauft werden.  Öffnungszeiten: 1 -2x wöchentlich   

 Patenbäume  Jungvermählte, Kommunions- und Konfirmationsjahrgänge etc. könnten Patenschaften für Bäume übernehmen (Pflanzung und Pflege) Denkbar nach Neugestaltung der Hauptstraße      



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 


